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M E D I E N M I T T E I L U N G  
 
Der Rhein: Lebensnerv einer prosperierenden Region  
 
RegioTriRhena besucht die Sonderausstellung „Der Rhein“ im 
Dreilländermuseum in Lörrach 
 
Auf Einladung des trinationalen Netzwerkes RegioTrirhena konnte deren Präsident 
Bernd Dallmann, gestern, ca. 40 Mitglieder und Freunde des Vereins aus Südbaden, 
Basel und dem Elsaß, beim Besuch der Sonderausstellung „Der Rhein“ im 
Dreiländermuseum in Lörrach begrüßen. Anwesend waren auch die Vizepräsidentin 
Kathrin Amacker aus Basel und Vizepräsident Daniel Adrian aus Mulhouse. 

Museumsdirektor Markus Möhring und seine Mitarbeiterin Caroline Buffet führten die 
Besucher in zwei Gruppen durch die spannende Sonderausstellung.  

Markus Möhring wies auf die traditionell sehr verschiedenen nationalen Perspektiven auf 
den Rhein in Frankreich, Deutschland und der Schweiz hin. Über 150 Exponate aus 
über zwei Jahrtausenden und ein umfangreiches Rahmenprogramm stellen den Fluss in 
der Ausstellung unter vielfältigen Gesichtspunkten dar. 

Der Rhein prägte die Landschaft und Kultur an seinen  Ufern über Jahrtausende. Er ist 
eine Lebensader für Millionen Menschen, inspirierte Kunst und Kultur, wurde begradigt 
und zur wichtigsten Binnenwasserstraße Europas.  

Der Rhein brachte Industrie, wurde verschmutzt, liefert Strom und wird renaturiert. 
Meist verband er die an seinen Ufern lebenden Menschen Er war aber auch in vielen 
Kriegen umkämpft. 

Die RegioTrirhena als Veranstalterin des Abends zählt derzeit über 250 Mitglieder aus 
der Region, zumeist Unternehmen, die in der RegioTrirhena organisatorische 
Unterstützung in Fragen grenzüberschreitender Zusammenarbeit suchen. 

Die RegioTriRhena unterstützt kulturelle Anlässe und fördert die Vernetzung und den 
Austausch zwischen Wirtschaft und Kultur. 
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